Siedlungswasserbau
Kapitel 1    Allgemeines
	


Bedeutung des Gewässerschutzes:

Sauberes Wasser ist eine Grundlage des Lebens.

Natürlicher Wasserkreislauf:

See, Meer ( Verdunstung ( Niederschläge (Regen, Schnee)
( Abfluss ( See, Meer
( Versickern ( Grundwasser
Emission ( Transmission ( Immission
Der natürliche Wasserkreislauf ist heute gestört, denn immer mehr Leute in immer grösseren Ortschaften und höherem Lebensstandard bewirken mehr und stärker verschmutztes Abwasser, mehr Abfall, mehr Abgase.
Emission, Schadstoffquelle:
Ausstossen der Schadstoffe

Transmission:
Verdünnung und Umwandlung der Schadstoffe

Immission, Empfänger:
Einwirkung der Schadstoffe; Auswirkungen auf 
Pflanzen, Menschen, Tiere, Boden und Materien

Technischer Wasserkreislauf:
Vorfluter ( Verdunstung ( Niederschläge ( Grund-, Quellwasser ( Reservoir 
( Hauptleitung ( Netzleitung ( Verbraucher ( Sammelkanäle ( Hauptkanal 
( ARA ( Ableitung ( Vorfluter

Gesetzliche Grundlagen:
· eidgenössisches Gewässerschutzgesetz GSchG
· allgemeine Gewässerschutzverordnung

· kantonales Einführungsgesetz

	Schutz der Gewässer im Interesse:

· der Volksgesundheit

· der Sicherung von Trinkwasser

· der Gewässernutzung zum Baden

· der Erhaltung des Fischbestandes
	das Gesetz regelt:

· Aufgabenteilung, Subventionen

· Grundwasserschutz, Abwasserreinigung

· Kiesausbeutung

· Tankanlagen


Das verstreut anfallende Abwasser stellt zwei verschiedene Aufgaben:
· Ableitung ( Transportproblem ( Kanalisation
Die Kanalisation befasst sich mit Abwasser als kompaktem Fördergut.
· Reinigung ( Verfahrenstechnik ( ARA
biologisch-chemische und mechanische Angelegenheit
Zuständigkeitsbereiche:
Sanitär ( Hausentwässerung

Architekt ( Grundstückentwässerung

Ingenieur ( Haupt- und Sammelkanäle, ARA, Ableitung

Wasseranfall in der Schweiz:
Die mittlere jährliche Niederschlagsmenge beträgt ca. 146cm, davon verdunsten
ca. 48cm und ca. 98cm fliessen ab.
verfügbare Wassermenge: ca. 41 Mia m3/Jahr

Grundbegriffe für Wasserarten:
	Trinkwasser:
	ohne Behandlung trinkbares Wasser

	trinkbares Wasser:
	zum Trinken aufbereitetes Wasser

	Rohwasser:
	Wasser, das zum Trinken aufbereitet werden muss

	Brauchwasser:
	nicht trinkbares Wasser, für technische Verwendung geeignet

	Abwasseranfall:
	in der Kanalisation abfliessendes Wasser

	Abwasser (WA):
	alles aus Wohnungen, Gewerbe und Industrie anfallende Wasser; auch Oberflächen-, Brunnen-, Sickerwasser

	Regenwasser (WAR):
	· Strassen- und Platzwasser innerhalb Baugebiet
· Flächenversickerung: Parkplätze, wenig befahrene Wege

· Versickerungsanlagen: Dachwasser

· Einleitung in Vorfluter: Fremd-, Dach-, Strassen-, Platzwasser ausserhalb Baugebiet, wo Flächenversickerung nicht möglich ist

	Schmutzwasser (WAS):
	Abwasser, das einer ARA zugeführt werden muss

	Fremdwasser:
	stetig fliessendes, sauberes Wasser (Sicker-, Grund-, Bachwasser; Überlauf von Reservoirs, Brunnen, …; Wasser aus Kühl-, Klimaanlagen)

	Mischwasser:
	kann aus WAR und WAS bestehen
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